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Nationales  Vorwort  

Dieses Dokument  enthalt  die deutsche Ubersetzung des internationalen  Norm-Entwurfs ISO/DIS 6289:2024, 

der vom Technischen Komitee ISO/TC83 �Sports and  other recreational facilities and  equipment�  erarbeitet 

wurde, dessen Sekretariat von DIN (Deutschland) gehalten wird. 

Das zustandige nationale  Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA112-03-01AA �Ski-  und  Snowboard-
sportgerate�  im DIN-Normenausschuss Sport- und Freizeitgerat  (NASport). 

Um Zweifelsfalle  in der Ubersetzung auszuschließen, ist die englische Originalfassung beigefugt.  Die Nutzungs-
bedingungen  fur den deutschen Text des Norm-Entwurfes gelten gleichermaßen auch  fur den englischen Text.  

Fur die in diesem Dokument  zitierten Dokumente wird im Folgenden auf  die entsprechenden deutschen Doku-
mente hingewiesen: 

ISO 5355  siehe DIN ISO5355 

ISO 6004  siehe DIN ISO6004 

ISO 7140  siehe DIN ISO7140 

ISO 7794  siehe DIN ISO7794 

ISO 8364  siehe DIN ISO8364 

ISO 9523  siehe DIN ISO9523 

ISO 23223 siehe DIN ISO23223 

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach der Dokumentennummer  aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenuber DIN ISO6289:2004-02 wurden folgende Anderungen vorgenommen: 

a)  Abschnitt 2  �Normative Verweisungen� hinzugefugt;  

b)  Literaturhinweise aktualisiert;  

c) Dokument  an  die aktuellen  Gestaltungsregeln  angepasst.  
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Nationaler  Anhang NA  

(informativ) 

Literaturhinweise  

DIN ISO5355, Skischuhe  für  den alpinen Skilauf�  Anforderungen  und  Prüfverfahren  

DIN ISO6004, Alpinski�  Skibindungsschrauben�  Anforderungen  

DIN ISO7140, Langlaufski;  Bestimmen des dynamischen Verhaltens;  Labormessverfahren  

DIN ISO7794, Langlaufski�  Skibindungsschrauben�  Anforderungen  

DIN ISO8364, Ski  und  Bindungen  für  alpinen Skilauf�  Bindungsbefestigungsbereich�  Anforderungen  und  

Prüfverfahren  

DIN ISO9523, Tourenskischuhe  für  Erwachsene�  Anschlussbereich  an  Skibindungen  für  den  Touren-Skilauf�  

Anforderungen  und  Prüfverfahren  

DIN ISO23223, Alpine Skischuhe  mit  verbesserten  Laufsohlen�  Anschlussbereich  an alpine Skibindungen�  

Anforderungen  und  Prüfverfahren  
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Vorwort  

ISO  (die Internationale  Organisation  fur Normung) ist eine weltweite  Vereinigung nationaler  Normungsinsti-
tute  (ISO-Mitgliedsorganisationen).  Die Erstellung  von Internationalen  Normen wird ublicherweise von Tech-
nischen Komitees von ISO  durchgefuhrt. Jede Mitgliedsorganisation, die Interesse an  einem Thema hat,  fur 

welches ein Technisches Komitee gegrundet wurde, hat  das Recht,  in diesem Komitee vertreten zu sein. Inter-
nationale  staatliche  und  nichtstaatliche  Organisationen,  die in engem Kontakt  mit  ISO  stehen, nehmen eben-
falls  an  der Arbeit teil. ISO  arbeitet bei allen  elektrotechnischen Normungsthemen eng mit  der Internationalen  

Elektrotechnischen Kommission (IEC) zusammen. 

Die Verfahren, die bei der Entwicklung  dieses Dokuments angewendet wurden und  die fur die weitere Pflege 

vorgesehen sind, werden in den ISO/IECDirectives, Teil 1,  beschrieben. Es sollten insbesondere die unter-
schiedlichen Annahmekriterien fur die verschiedenen ISO-Dokumentenarten  beachtet werden. Dieses Doku-
ment  wurde in Ubereinstimmung mit  den Gestaltungsregeln  der ISO/IECDirectives, Teil 2,  erarbeitet (siehe 

www.iso.org/directives). 

ISO  weist auf  die Moglichkeit hin, dass die Anwendung dieses Dokuments mit  der Verwendung eines oder 

mehrerer Patente  verbunden sein kann.  ISO  bezieht jedoch in dieser Hinsicht keinerlei Stellung  bezuglich 

Nachweis, Gultigkeit  oder Anwendbarkeit jeglicher beanspruchten Patentrechte.  Zum Zeitpunkt  der Veroffent-
lichung  dieses Dokuments lag  ISO  keine Mitteilung  uber ein Patent  bzw.  mehrere Patente  vor, welche/s zur 

Umsetzung dieses Dokuments erforderlich sein konnte/n. Anwender werden jedoch darauf hingewiesen, dass 

dies moglicherweise nicht der aktuelle  Informationsstand ist.  Dieser kann  jedoch der Patentdatenbank  unter 

www.iso.org/patents  entnommen  werden. ISO  ist nicht dafur verantwortlich, einige oder alle  diesbezuglichen 

Patentrechte zu identifizieren.

Jeder in diesem Dokument  verwendete Handelsname dient nur zur Unterrichtung der Anwender und  bedeutet 

keine Anerkennung. 

Fur eine Erlauterung des freiwilligen Charakters von Normen, der Bedeutung  ISO-spezifischer Begriffe und  

Ausdrucke in Bezug  auf  Konformitatsbewertungen  sowie Informationen daruber, wie  ISO  die Grundsatze der 

Welthandelsorganisation (WTO,  en: World Trade Organization) hinsichtlich technischer Handelshemmnisse 

(TBT, en: Technical Barriers to Trade) berucksichtigt,  siehe www.iso.org/iso/foreword.html. 

Dieses Dokument  wurde vom Technischen Komitee ISO/TC83, Sports and other  recreational facilities and  

equipment,  Unterkomitee SC 4,  Snowsports equipment,  erarbeitet.  

Diese dritte Ausgabe  ersetzt die zweite Ausgabe  (ISO 6289:2003), einschließlich Berichtigung  

(ISO 6289:2003/Cor 1:2005), die technisch uberarbeitet wurde. 

Die wesentlichen Anderungen sind folgende: 

�  der Text ist nicht mehr zweisprachig; 

�  viele Definitionen wurden geandert,  gestrichen oder hinzugefugt;  

�  der Text wurde redaktionell uberarbeitet.  

Ruckmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument  sollten an  das jeweilige nationale  Normungsinstitut des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollstandige Auflistung  dieser Institute  ist unter www.iso.org/members. 

html  zu finden. 
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1  Anwendungsbereich 

Diese Internationale  Norm definiert Begriffe, die zur Beschreibung wichtiger Eigenschaften von Alpinski,  Lang-
laufski  (XC-Ski) und  Snowboards benotigt  werden. 

2  Normative  Verweisungen 

Es gibt  keine normativen Verweisungen in diesem Dokument.  

3  Begriffe  

ISO  und  IEC stellen  terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

� ISO  Online  Browsing Platform: verfugbar unter https://www.iso.org/obp  

� IEC Electropedia: verfugbar unter https://www.electropedia.org/  

3.1  

Ski  

Gleitkufe  mit  einer im Verhaltnis  zur Lange kleinen  Breite und  einem zur leichteren Uberwindung  von Hin-
dernissen in einem Radius aufgebogenen Vorderende, zur Verwendung fur Sport und  Freizeit zum Gleiten auf  

Schnee, Eis und  kunstlichem  Schnee, aber  auch  fur andere Zwecke 

Anmerkung 1  zum Begriff: Der Begriff �Ski�  schließt nicht den Gebrauch unter anderen Bedingungen  ein, z. B.  Gleiten auf  

Kunststoffmatten,  wenn dies nicht deutlich  vom Hersteller angegeben  wird. Der Begriff �Ski�  wird in dieser Internationalen  

Norm ausschließlich auf  das Wintersportgerat  bezogen. 

Anmerkung 2  zum Begriff: Im  englischen Sprachraum wird fur das Wintersportgerat  Ski  fallweise der Terminus 

�Schneeski�  verwendet, der in diesem Sinne  im deutschen und franzosischen Sprachraum nicht gebrauchlich  ist.  

3.2  

Alpinski  

Ski zur Durchfuhrung von Abfahrten im geneigten Gelande unter Ausnutzung der Schwerkraft

Anmerkung 1  zum Begriff: Die Steuerung der Richtung  und Geschwindigkeit erfolgt durch kombiniertes Gleiten in 

Langs- und Querrichtung des Ski.  Zur Ubertragung  der Fuhrungskrafte sind die Kanten  der Laufflache meist mit  harten, 

verschleißfesten Werkstoffen armiert.  

3.2.1  

Tourenski  

Alpintourenski  

Randonnée-Ski 

Alpinski,  konstruiert fur Aufstieg und  Abfahrt  bei hochalpinen Bergtouren 

Anmerkung 1  zum Begriff: Gewohnlich  unter Verwendung von so genannten  Tourenbindungen, die ein Abheben der 

Ferse von der Skioberflache in Aufstiegsstellung  ermoglichen. (Der Ski  ist ublicherweise leicht,  kurz und breit.)  

3.2.2  

Schneefeldgleiter 

Figl 

Skiboard  

Firngleiter  

Ski,  der zum Hinabgleiten auf  Schneefeldern benutzt  wird 

Anmerkung 1  zum Begriff: Ublicherweise ubersteigt seine Lange  nicht die doppelte  Schuhlange.  
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3.2.3  

Abfahrtsski  

Alpinski,  vorgesehen fur das Fahren von Abfahrtsrennen mit  hoher Geschwindigkeit nach  den Regeln  fur 

Abfahrtsrennen oder mit  ahnlichen Spezifikationen fur den nicht wettbewerbsmaßigen  Gebrauch 

3.2.4  

Slalomski  

Alpinski,  vorgesehen fur Slalomwettbewerbe  nach den Regeln  fur Slalomrennen oder mit  ahnlichen Spezifika-
tionen fur den nicht wettkampfmaßigen  Gebrauch 

3.2.5  

Riesenslalomski  

Alpinski,  vorgesehen fur Riesenslalomwettbewerbe  nach den Regeln  fur Riesenslalomrennen -oder mit  ahnli-
chen Spezifikationen fur den nicht wettbewerbsmaßigen  Gebrauch 

3.2.6  

Freistilski  

Park- und Pipe-Ski  

Twintip-Ski
Schneeparkski 

Alpinski,  vorgesehen fur die Benutzung  bei Wettbewerben  nach den Regeln  fur den Freistil-Skilauf oder mit  

ahnlichen Spezifikationen fur den nicht wettbewerbsmaßigen  Gebrauch 

3.2.7  

Jugendski 

Ski,  vorgesehen fur den Gebrauch durch Personen mit  einem Alter zwischen 9 Jahren und  15 Jahren 

3.2.8  

Kinderski  

Ski,  vorgesehen fur den Gebrauch durch Personen mit  einem Alter von 9 Jahren und  junger 

3.2.9  

Speed-Ski  

Alpinski,  vorgesehen fur Wettbewerbe  im Geschwindigkeitsskifahren nach den Regeln  fur Geschwindigkeits- 

skirennen oder mit  ahnlichen  Spezifikationen fur den nicht wettbewerbsmaßigen  Gebrauch 

3.2.10  

Super-G-Ski  

Alpinski,  vorgesehen fur Super-G-Wettbewerbe nach den Regeln  fur Super-G-Rennen oder mit  ahnlichen Spe-
zifikationen fur den nicht wettbewerbsmaßigen  Gebrauch 

3.2.11  

Rocker-Ski 

Alpinski  mit  einer negativen Vorspannung; Alpinski  mit  vergroßerter Schaufellange  und/oder Lange des auf-
gebogenen  Skiendes 

Anmerkung 1  zum Begriff: Rocker ist ein Konstruktionsmerkmal.  

3.2.12  

Freeride-Ski  

Ski,  der speziell fur nicht praparierte Pisten konzipiert ist 

3.2.13  

Tiefschnee-Ski 

Ski,  der speziell fur Pulverschnee konzipiert ist 
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3.2.14  

Tiefschnee-Ski 

Ski,  der speziell fur Pulverschnee konzipiert ist 

3.3  

Langlaufski 

XC-Ski  

Nordisch  Ski  

Ski,  konstruiert fur das Laufen in flachem  und  hugeligem  Gelande 

3.3.1  

Langlauf-Rennski 

Langlaufski,  konstruiert fur die Benutzung  bei Langlauf-Wettbewerben  

Anmerkung 1  zum Begriff: Besonderer Wert wird auf  geringes Gewicht und muheloses Gleiten in gut  praparierten Spu-

ren gelegt.  

3.3.2  

Backcountry-Wanderski  

Ski,  der sowohl fur das Querfeldeinwandern als  auch  fur das Laufen in Tourengebieten vorgesehen ist 

3.3.3  

Langlauf-Erwachsenenski 

Ski,  vorgesehen fur den Gebrauch durch erwachsene Personen, die 16 Jahre oder alter sind 

3.3.4  

Langlauf-Jugendski 

Ski  mit  ublicherweise der gleichen Konstruktion  wie  Erwachsenenski, jedoch kurzer, vorgesehen fur Jugendli-
che mit  einem Alter zwischen 10 Jahren und  15 Jahren 

3.3.5  

Langlauf-Kinderski 

Ski  mit  ublicherweise spezieller Konstruktion,  vorgesehen fur die Benutzung  durch Kinder, die mehr gehen als  

auf  dem Schnee gleiten und  9 Jahre oder junger sind 

3.4  

Snowboard  

einzelne ebene Vorrichtung, auf  der in seitlicher Stellung  mit  den Fußen  in einem Winkel  zur Langsachse der 

Vorrichtung gefahren wird 

3.4.1  

Abfahrt-Snowboard  

Snowboard, ausgelegt  zur Durchfuhrung  von Abfahrten im  alpinen  Bereich, insbesondere bei  Wettkampfen 

3.4.2  

Freeride-Snowboard  

Snowboard, vorgesehen fur das Fahren im Gebirge in naturlichem Gelande mit unterschiedlichen Schneebe-
dingungen  

3.4.3  

Freestyle-Snowboard  

Snowboard, vorgesehen fur die Ausfuhrung von Fahrtricks und  Fahrfiguren, die unmittelbar  aus  dem Skate-
boardfahren ubernommen wurden 

3.4.4  

Goofy  

Standposition  auf  dem Snowboard mit  dem rechten Fuß vorne 
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3.4.5  

Regular  

Standposition  auf  dem Snowboard mit  dem linken  Fuß vorne 

3.4.6  

Splitboard  

Snowboard, das fur den Aufstieg in zwei oder mehr Teile zerlegt und  fur die Abfahrt  wieder zusammengesetzt 

werden kann  

3.5  

Monoski  

einzelner ebener Gleitski,  der mit  den Fußen parallel  zur Langsachse des Skis gefahren wird 

3.6  

Telemark-Skilauf  

alpine  Skitechnik, bei der der Absatz  des Skischuhs wahrend des Abfahrens nicht am  Ski  fixiert ist 

4  Begriffe  für  Konstruktionsmerkmale 

4.1  Begriffe  für  funktionale  Skielemente 

4.1.1  

Lauffläche 

beim  Skilaufen  dem Schnee zugekehrte Unterseite des Skis 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 1.  

4.1.2  

Skioberfläche  

der Laufflache gegenuberliegende Seite des Skis 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 1.  

4.1.3  

Seitenfläche 

den Ski  seitlich begrenzende Flache 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 1.  

4.1.4  

Laufrille  

in Langsrichtung verlaufende Rille  in der Laufflache des Skis  

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 1.  
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4.1.5  

Laufflächenkante 

Verschneidungskante zwischen Laufflache und  Seitenflache 

Legende 

1 Skioberflache  

2 Seitenflache 

3 Laufflache 

4 Laufrille 

Bild 1�  Funktionale Skielemente 

4.1.6  

Skispitze  

vorderster Punkt  des Skis 

4.1.7  

Skiende 

hinterster Punkt  des Skis  

4.1.8  

Skischaufel  

vorderer aufgebogener Teil des Skis,  der dem besseren Uberwinden von Hindernissen dient 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 2.  

4.1.9  

vordere Kontaktlinie  

vorderste Beruhrungslinie zwischen der Laufflache des Skis und  einer ebenen Flache, gegen die der Skikorper 

gedruckt  wird 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 2.  

4.1.10  

hintere Kontaktlinie  

hinterste Beruhrungslinie zwischen der Laufflache des Skis  und  einer ebenen Flache,  gegen die der Skikorper 

gedruckt  wird 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 2.  
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4.1.11  

Skikörper  

Teil des Skis zwischen der vorderen Kontaktlinie  und  der hinteren Kontaktlinie  

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 2.  

4.1.12  

Skiendenbereich 

aufgebogener Teil des Skis hinter der hinteren Kontaktlinie  

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 2.  

4.1.13  

Skischaufel  

aufgebogener Teil des Skis vor der vorderen Kontaktlinie  

4.1.14  

Skivorderteil  

der Schaufel  zugekehrte Halfte des Skikorpers 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 2.  

4.1.15  

Skihinterteil  

dem Skiende zugekehrte Halfte des Skikorpers 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 2.  

4.1.16  

neutrale  Zone  

im Inneren des Skis gelegene  Flache, in der bei senkrecht zur Laufflache wirkender Biegebeanspruchung  keine 

Spannungen  auftreten 

Legende 

1 Skiendenbereich 

2 Skischaufel  

3 Skihinterteil 

4 Skivorderteil 

5 hintere Kontaktlinie  

6 vordere Kontaktlinie  

7 Skikorper  

Bild 2�  Ski-Abschnitte 
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4.2  Begriffe  für  Konstruktionstypen 

4.2.1  

Sandwichkonstruktion  

Verbundkonstruktion, bei welcher der Skikern  oberflachen-  und  laufflachenseitig durch Verstarkungsstoffe mit  

hoherer Festigkeit und  hoherem Elastizitatsmodul  als  der Kernwerkstoff armiert ist 

Anmerkung 1  zum Begriff: Diese Verstarkungswerkstoffe sind im Wesentlichen uber die gesamte Breite und Lange  des 

Skis verteilt.  Der Skikern  kann  Hohlraume  enthalten  und  aus  unterschiedlichen Werkstoffen, z. B.  Holz oder Polyurethan,  

hergestellt sein. 

4.2.2  

Kastenkonstruktion 

Verbundkonstruktion, bei der die tragenden Elemente aus  Gurten und  Stegen bestehen, die kastenformig  

geformt an  der außeren  Begrenzungslinie des Skiquerschnittes oder teilweise im Inneren des Ski  verlaufend 

angeordnet sind 

Anmerkung 1  zum Begriff: Der Skikern  kann  Hohlraume  enthalten  und aus  unterschiedlichen Werkstoffen, z. B.  Holz 

oder Polyurethan,  hergestellt sein. 

4.2.3  

Holzski  

Ski  mit  Holzkern, der mit  Ausnahme der Stahlkanten  keine tragenden Gurte mit  hoherer Festigkeit und  hohe-
rem Elastizitatsmodul  als  Holz besitzt 

4.2.4  

Metallski  

Sandwich-  oder Kastenkonstruktion,  bei der die tragenden Gurte aus  Metall,  ublicherweise Aluminiumlegie-
rung,  bestehen 

Anmerkung 1  zum Begriff: Der Kernwerkstoff kann  Hohlraume  enthalten  und aus  unterschiedlichen Werkstoffen, z. B.  

Holz oder Polyurethan,  hergestellt sein. 

4.2.5  

Glasfaserski  

Sandwich-  oder Kastenkonstruktion,  bei der die tragenden Deckschichten (mit  Ausnahme der Stahlkanten  oder 

Metalloberkanten)  aus  glasfaserverstarkten Kunststoffen hergestellt sind 

Anmerkung 1  zum Begriff: Der Kernwerkstoff kann  Hohlraume  enthalten  und aus  unterschiedlichen Werkstoffen, z. B.  

Holz oder Polyurethan,  hergestellt sein. 

4.2.6  

Kohlenstoff- oder  Aramidfaserski  

Sandwich-  oder Kastenkonstruktion,  bei der die tragenden Deckschichten (mit  Ausnahme der Stahlkanten  oder 

Metalloberkanten)  aus  mit  Kohlenstofffasern, Aramidfasern oder anderen Fasern verstarkten Kunststoffen, in  

der Regel  in Kombination  mit  Glasfasern, hergestellt sind 

Anmerkung 1  zum Begriff: Der Kern kann  Hohlraume  enthalten  und aus  unterschiedlichen Werkstoffen, z. B.  aus  Holz 

oder Polyurethan,  hergestellt sein. 

4.2.7  

Compound-Ski  

mitunter verwendete Bezeichnung fur Ski,  bei dem die tragenden Gurte aus  einer Kombination  von faserver-
starkten Kunststoffen und  Metall  bestehen 

Anmerkung 1  zum Begriff: Der Kern kann  Hohlraume  enthalten  und aus  unterschiedlichen Werkstoffen, z. B.  aus  Holz 

oder Polyurethan hergestellt sein. 
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4.2.8  

asymmetrisch  

Ski  oder Snowboard, der/das entlang  der Langsachse asymmetrisch ausgelegt  ist 

4.2.9  

Twin-tip-Snowboard  

Snowboard mit  aufgebogenen Spitzen 

4.2.10  

Cap-Konstruktion  

Art  der Sandwichkonstruktion  mit  einer durchgehenden außeren Hulle,  die die Skioberflache  und  ganz oder 

teilweise die Seiten bildet  

4.2.11  

Schalenkonstruktion 

Art  der Kastenkonstruktion  mit  einer durchgehenden außeren Hulle,  bei der die Skioberflache und  ganz oder 

teilweise die Seiten die Struktur  des Skis bilden  

4.3  Begriffe  für  Skielemente 

4.3.1  

tragende Gurte  

Schichten aus  Werkstoffen mit  hoher Festigkeit und  hohem Elastizitatsmodul,  die nahe den Randzonen des Ski-
querschnitts im Bereich der Skioberflache und  Laufflache angeordnet sind und  die bei Biegebeanspruchungen  

des Skis auf  der einen Seite des Skis nur Zugspannungen (Zuggurt) und  auf  der anderen Seite nur Druckspan-
nungen  (Druckgurt) aufnehmen

4.3.2  

tragende Stege 

Schichten aus  Werkstoffen mit  hoher Festigkeit und  hohem Elastizitatsmodul,  welche ublicherweise parallel  

zu den Seitenflachen angeordnet sind und  die die tragenden Gurte zu einer Kastenkonstruktion  erganzen  und  

Biege- sowie Schubspannungen  aufnehmen 

4.3.3  

Kern 

Skibauteil,  das zwischen den tragenden Gurten bzw.  Stegen angeordnet ist 

4.3.4  

Insert 

dauerhaft im Ski  oder Snowboard angebrachter  Befestigungspunkt,  ublicherweise mit  Gewinde, der zur Befes-
tigung  der Bindung  am  Ski  oder Snowboard dient und typischerweise in einem Muster angeordnet ist,  das dem 

Muster eines bestimmten Bindungsherstellers entspricht 

4.3.5  

Laufkante 

Skibauteil,  das die seitliche Begrenzung der Laufflache bildet,  Schutz bietet und  Steuerkrafte ubertragt  

Anmerkung 1  zum Begriff: Sie besteht ublicherweise aus  einem Metallstreifen. 

4.3.6  

Laufflächenbelag 

Skibauteil,  das als  laufflachenseitige Deckschicht des Skis  dient 

Anmerkung 1  zum Begriff: Ublicherweise aus  Kunststoffen mit  niedriger Reibungszahl  und guter Wachsaufnahmefa-

higkeit hergestellt.  
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4.3.7  

Oberflächenbelag  

Skibauteil,  das die oberflachenseitige Deckschicht des Skis bildet  

Anmerkung 1  zum Begriff: Es dient dem Schutz der darunterliegenden Skibauteile  sowie der Oberflachengestaltung.  

4.3.8  

Oberkante
Skibauteil,  das im Bereich der Kante  zwischen Oberflache und  Seitenflache angeordnet ist und  vorwiegend 

dem Schutz vor Beschadigungen  dient 

4.3.9  

Spitzenschoner 

Skibauteil,  das die Seitenflachen sowie die oberflachenseitigen und laufflachenseitigen Kanten  des Skis im 

Bereich der Skischaufel  und  der Skispitze vor Beschadigungen  schutzt  

4.3.10  

Endenschoner 

Skibauteil,  das am  Skiende angebracht  ist und  vorwiegend dem Schutz  vor Beschadigungen  dient 

4.3.11  

Abstoßhilfe  

spezielle Oberflachenstruktur  oder -behandlung  auf  der Laufflache, die die Entwicklung  der Langskrafte unter-
stutzt,  die fur eine Vorwartsbewegung notwendig sind 

4.3.11.1  

Wachsauftragbereich  

geeigneter Teil der Laufflache, der mit  Steigwachsen beschichtet wird, die in Abhangigkeit  von den Gelandebe-
dingungen  ausgewahlt  werden 

4.3.11.2  

Stufenprofil  

Stufen,  die speziell so ausgelegt  sind, dass ein Gleiten in Vorwartsrichtung moglich ist und  ein Ruckwartsgleiten 

aufgehalten  wird 

4.3.11.3  

Mikrostruktur  

Rauigkeit  der Gleitflache, die durch spezielle Schleiftechniken oder Verbundwerkstoffe an  der Skiunterseite 

erreicht wird 

Anmerkung 1  zum Begriff: Diese Werkstoffe werden manchmal  auch  in Kombination benutzt.  Als  eine Abstoßhilfe wird 

dieser Typ von Mikrostruktur gewohnlich  auf  den zentralen Bereich der Laufflache begrenzt.  

4.3.11.4  

gewölbte  Konstruktion  

gewölbte  Bauweise  

konkaves Profil fur Gleitgerat im Schneesport, das uber die gesamte Kontaktlange oder einen Teil davon vor-
handen sein kann  

4.3.11.5  

umgekehrt gewölbte  Konstruktion  

umgekehrt  gewolbte  Bauweise; konvexes Profil fur Skier und  Snowboards, das uber die gesamte Kontaktlange  

oder einen Teil davon vorhanden sein kann  

5  Begriffe  und Symbole  zur  Skigeometrie  

Bild 3  beschreibt die Langenangaben.  
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Legende 

lP 

projizierte Lange  

lT 

Lange  der Oberflache  des Skiendenbereichs 

lN 

Nennlange  

LC 

Kontaktlange  

LS  

Schaufellange  

Bild 3�  Längendefinitionen 

5.2  

abgewickelte Länge 

Lange  der Laufflache, gemessen zwischen Skiende und  Skispitze 

5.3  

projizierte  Länge 

lP 

Lange  der Projektion des Skis,  gemessen zwischen dem Skiende und  der Skispitze, wobei der Skikorper  gegen  

eine ebene Flache gedruckt  wird 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 3.  

5.4  

Kontaktlänge 

lC 

Abstand  zwischen den beiden Kontaktlinien,  an  denen eine 0,5mm  dicke (Alpinski)  oder 0,1mm  dicke (Lang-
laufski)  Fuhlerlehre die Laufflache schneidet, wobei der Skikorper gegen eine ebene Flache gedruckt  wird 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 3.  

5.5  

Schaufellänge 

lS  

projizierte Lange  des vorderen aufgebogenen Bereichs, gemessen von der Spitze bis zur Kontaktlinie,  die in 5.4 

angegeben  ist 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 3.  

5.6  

Länge des Skiendenbereichs 

lT 

projizierte Lange,  gemessen vom Skiende bis zur Kontaktlinie,  die in 5.4 angegeben  ist 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 3.  

5.7  

Seitenform  

Form der seitlichen Krummung  an  den Laufkanten  der Laufflache 
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5.7.1  

Nennbreite 

<Alpinski> Breite im Skimittenbereich 

<Langlaufski>  Breite, gemessen am  Montagepunkt  

5.7.2  

Seitenform  von Skiern  mit  konkavem Seitenformausschnitt  

Anmerkung 1  zum Begriff: In  Norwegen ist fur diese Form die Benennung  Begriff �telemark  cut�  gebrauchlich.  

5.7.2.1  

Breite  im  vorderen Skiteil  

bV 

großte  Breite des Skis im Schaufelbereich 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 4.  

5.7.2.2  

Breite  im  Skimittenbereich  

bM  

schmalste Breite der Laufflache im mittleren Bereich des Skis  

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 4.  

5.7.2.3  

Breite  im  hinteren Skiteil  

bH 

großte  Breite der Laufflache im hinteren Bereich des Skis  

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 4.  

5.7.2.4  

Seitenformausschnitt  

Linie, die den gekrummten Teil der Seitenkontur zwischen dem vorderen Skiteil bV 

und  dem hinteren Skiteil bH 

beschreibt und durch die Laufflachenkante  definiert ist 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 4.  

5.7.2.5  

Länge des Seitenformausschnitts  

lk  

Abstand  zwischen den Linien an  den Abmessungen bH 

und  bV 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 4.  

5.7.2.6  

Tiefe  des Seitenformausschnitts  

dK  

großter Abstand  von einer Linie, die zwischen den großten  Skibreiten auf  einer Skiseite gezogen wird, und  der 

Seitenflache des Skis 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 4.  
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Legende 

lk  

Lange des Seitenformausschnitts 

bH 

Breite im hinteren Skiteil 

bM  

Breite im Skimittenbereich 

bV 

Breite im vorderen Skiteil  

dk  

Tiefe des Seitenformausschnitts 

Bild 4�  Breiten-Definitionen 

5.7.2.7  

Taillierung  

Rk  

Verhaltnis  der Tiefe des Seitenformausschnitts dk  

zur Lange des Seitenformausschnitts lk  

�
�

 

�
 

5.7.2.8  

Verjüngung 

db  

Halfte der Differenz zwischen bV 

und  bH 

�
� � �

 

 

5.7.2.9  

Radius  des Seitenformausschnitts  

R  

Annaherung des durchschnittlichen RadiusR,  die eine umfassende Festlegung  der seitlichen Außenlinie  des 

Skis  ermoglicht,  und  die wie folgt  festgelegt ist: 

�  

�
 

� � �  �M)

Dabei ist 

� �1  �

Dabei ist 

lkR  

der Abstand  zwischen den Linien bHR 

und  bVR,  in Millimeter; 

l1 

der Abstand  zwischen bM  

und  dem hinteren Ende des Skis,  in  Millimeter; 

l2 

der Abstand  zwischen bM  

und  dem vorderen Ende des Skis,  in Millimeter; 
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bHR 

die Breite der Laufflache bei 0,9l1 

von bM,  in Millimeter; 

bVR 

die Breite der Laufflache bei 0,8l2 

von bM,  in Millimeter; 

R  Radius des Seitenformausschnitts, in Meter. 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 5.  

Bild 5�  Definitionen des Seitenformausschnitts  

5.7.3  

Seitenform  von Skiern  mit  parallelem  Seitenformausschnitt  

5.7.3.1  

Breite  an der  vorderen Kontaktlinie  

Breite der Laufflache an  der vorderen Kontaktlinie  

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 6.  

5.7.3.2  

Breite  an der  hinteren Kontaktlinie 

Breite der Laufflache an  der hinteren Kontaktlinie  

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 6.  

5.7.3.3  

vorderer  Ablenkpunkt 

vorderes Ende des Teils des Skikorpers mit  parallelen  Seiten 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 6.  

5.7.3.4  

Länge der  vorderen konischen Form  

Abstand  zwischen der vorderen Kontaktlinie  und  dem vorderen Ablenkpunkt  

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Bild 6.  
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